
Themenliste – Bachelorarbeiten Wintersemester 2026/27: 

Achtung: die endgültige Ausgestaltung des Themas findet erst nach der Betreuungszusage statt. 

Die Hinweise auf der Webseite des Lehrstuhls gelten weiterhin uneingeschränkt und sind zu 

beachten. 

Rechnungslegung nach HGB und IFRS:  

1. Bilanzpolitik in der IFRS-Rechnungslegung: Wie werden Gestaltungsspielräume 

genutzt? 

2. Der Goodwill in der internationalen Rechnungslegung: Impairments bei deutschen 

börsennotierten Unternehmen 

3. Wie häufig brauchen Investoren Informationen: Ausgestaltung der 

Zwischenberichterstattung 

4. Schutz vor Insiderinformationen: Ad-hoc Mitteilungen bei kapitalmarktorientierten 

Unternehmen 

5. Untersuchung aktueller Projekte des IASB: Auswirkungen des IFRS 18 auf die 

Berichterstattung deutscher börsennotierter Unternehmen 

6. Bilanzmanipulation oder Unachtsamkeit: BaFin-Fehlerfeststellungen zur 

Rechnungslegung 

7. Rechnungslegungsexpertise im Aufsichtsrat deutscher börsennotierter Unternehmen 

Nachhaltigkeitsberichterstattung:  

8. Was investieren Unternehmen für Nachhaltigkeit: Eine Analyse der EU-Taxonomie  

9. Berichterstattung über Umwelt, Soziales und Unternehmensführung: Umsetzung der 

ESRS in der Berichtserstattung  

10. Verschiebung der berichteten ESRS: Gibt es Veränderungen der wesentlichen 

Themenstandards bei deutschen börsennotierten Unternehmen? 



11. Nachhaltige Anreize in der Unternehmensführung: Nachhaltigkeitsfaktoren in der 

Vorstandsvergütung 

12. Nachhaltigkeitsexpertise im Aufsichtsrat deutscher börsennotierter Unternehmen 

Wirtschaftsprüfung:  

13. Welche Sachverhalte erfordern aus Sicht der Abschlussprüfer besondere 

Aufmerksamkeit? Eine Analyse der Key Audit Matters im Bestätigungsvermerk 

14. Womit verdienen Wirtschaftsprüfungsgesellschaften ihr Geld? Eine Analyse der 

Umsatzstruktur deutscher Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 

15. Mandatsstruktur deutscher Wirtschaftsprüfungsgesellschaften: Wer prüft wen? 

16. Nachfolgerwahl bei interner Rotationspflicht der Abschlussprüfer: Wer übernimmt das 

Mandat? 

 


